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Ranges
am Kurhaus

Wiesbadener Bade - Blatt
Kur- und Fremdenliste.—

Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

perugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 35.—, für das Vierteljahr
“jk. 10.50, für einen Monat Mk. 3.50 für Selbstabholer , frei Haus Mk. 45.—,
Mk. 14.—. Mk. 5.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. t .—,

mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm 30 Pfg.
Schrift - und Oescbäftsleitung Fernspr. Nr. 3690 . -

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei - Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile 80 Pfg«*
die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 3.—. die 84 mm breite Reklamezeile an Vor¬
zugsplatzen Mk. 4.—, bei einmaliger Anzeige die 40 mm breite Petitzeile Mk. 1.—-,
für auswärts Mk. 2.- . Mk. 4.- , Mk. 5.- bezw. Mk. 2.50. Anzeigenannahme bis
10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird

—'  keine Gewähr übernommen . :I
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Wohin gehen wir?
nnh Qfi Mai Kurhaus 4 und 8 Uhr : Konzert.
Mull, uU . ffldl . Landestheater 7 Uhr : Das höllisch

Gold. Der Schleier der Pierrette . Residenztheater
7 Uhr : Rezitationsabend Dr. Wüllner . Ausflug im
Kuranto : 10 Uhr : Kloster Eberbach . 2.15 Uhr:

| Peldbsrg.
“ÖHnPnotan 97 -Mai Kurhaus 4 und 8 Uhr : Konzert,

'" ul olujj , ul . mal . Landestheater 7 Uhr : Samson
und Dalila. Residenztheater 7 Uhr : Die Hauben-

. lerche. Ausflug im Kurauto : 10.30 Uhr,: Ems.
'PPitofl QQ Mai Kurhaus 4 u. 8 Uhr : Konzert . Landes-

Gwy, uu . mal , theater 7 Uhr : Die Schwestern und
der Fremde . Residenztheater 7 Uhr : Ihre Hoheit die
Tänzerin . Kasinosaal : Wagner-Abend von Heinrich
Hensel. Ausflug im Kurauto : 10 Uhr : Lorsbachtal,
1.30 Uhr : Wispertal, Assmannshausen oder 2.15 Uhr:

%t| Kurhaus 4 Uhr : Konzert . 8 /̂2 Uhr:
Rheingau, Eberbach.

3jjf 29. Mai. Operettenabend(Mitglieder Opernhaus
Frankfurt ). Landestheater 3 Uhr : Minna von Barnhelm.
7 Uhr : Undine . Residenztheater 7 Uhr : Premiere:
Orpheus in der Unterwelt . Ausflug im Kurauto:

» 10.30 Uhr : Kreuznach oder Nauheim, Homburg.
TOfttün QR Mai Kurhaus 4 u. 8 Uhr : Konzert . Landes-

1,1 lay , uU. mal . theater 6 Uhr : Rosenkavalier . Resi-
j(tn denztheater 7 Uhr : Orpheus in der Unterwelt . Ausflug

KiC*1 10 Uhr : Rauental . 2.15 Uhr : Königstein,
am 1?' ® „*1 ^Slitsh : Kunstausstellungen Museum (Kaiserstr .), Banger

" (Luisenstr .).Aktuaryus (Taunusstr .), Reichard (Taunusstr .),
7 „ ff Okrongle (Taunusstr .). Kinos (siehe Anzeigen). Variete

pl .Gross - Wiesbaden (Dotzheimerstr .). Nassauer
.A v Internat . Tango-Tee.

1 1 . - . J . .. — — - -

**n Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
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Landes theater. Morgen Donnerstag geht zum
jji ive®! Male in dieser%pielzeit Saint-Saens Oper „Samson

ati^  tJi Dalila“ mit Herrn Streik und Fräulein Haas in den
Titelpartien und den Herren Geisse-Winkel (Ober-

—̂ . ii j / A Kicw -kLi"V \rt Q 'zonio WonKpcFÜ 'zf icl„ Kipnis (Abimelech) in Szene. Neubesetzt ist
. [jjbtt™I fr ?>Alte Hebräer “ mit Herrn Nosalewicz (Abonnement
~ / (’oüfang 7 Uhr ). In der am Sonntag stattfindenden

mx, .yl fr.frhrung von Strauss’ „Rosenkavalier“ singt das
y ' tfi fre  beliebte Mitglied der hiesigen Bühne, Fräulein
cJ  qJ* vom Stadttheater in Chemnitz, die Partie der „Feld-

, ^ifrChallin“ ; die weitere Besetzung ist unverändert
1- frühen (Abonnement A, Anfang 6 Uhr . Der Vor¬

auf hat bereits begonnen.

eit am

7. m t]

ll

*4“

orena>n 1

e» am If if

SKpril
188*

hören
«DDM

en «0

B-'

E 31

üas Neueste aus Wiesbaden.
Anmeldung und Beschlagnahme von Urkunden

k Wertpapieren aus Anlass der Durchführung der
(^ ‘jüniungen des § 10 Abs. 1 der Anlage zu Artikel 298

riedensvertrages . Die Handelskammer teilt uns
^ '. Deutsche Reichsangehörige haben bis zum 31. Mai
W . eQ  gehörenden oder in ihren Händen befindlichen
îijfräge, Bescheinigungen , Urkunden und sonstigen
ifr’hfrumstitel, die sich auf Güter , Rechte und Interessen
tk ^ biete der alliierten und assoziierten Mächte be-
trnfrfr anzumelden . Die Anmeldung hat beim Reichs-

^ ■ssar für Auslandsschäden , Zehlendorf (Wannsee-
Am Urban , zu erfolgen. Die dazu erforderlichen

Formulare sollen der Handelskammer noch zur Ver¬
fügung gestellt werden . Auskunft wird in der Geschäfts¬
stelle der Handelskammer erteilt. ,

— Erhöhung der Brotration für Reisende? Die
„Voss. Ztg .“ teilt mit : Nach dem gegenwärtigen Ver¬
fahren werden beim Umtausch örtlicher Brotmarken in
Reisebrotmarken nicht unbeträchtliche Abzüge gemacht.
Auf eine Eingabe , die der Gewerkschaftsbund der An¬
gestellten an das Reichsernährungsministerium gerichtet
hat , haben nunmehr die zuständigen Stellen angeordnet,
dass die kommunalen Brotkarten zum vollen Wert in
Tausch genommen werden . Der ^Erlass einer dahin¬
gehendem Verordnung wird als kurz bevorstehend be¬
zeichnet. — Diese Neuerung würde auch für Ferien¬
reisende von erfreulicher Bedeutung sein.

— Ermäßigte Schuhmacherpreise. In Anbetracht
der gesunkenen Lederpreise hat die Schuhmacher-
Vereinigung beschlossen , die Preise ungefähr 20 Proz.
für Neuarbeiten und Reparaturen in Schüttwaren sinken
zu lassen in Kinn, in Birkenfeld, nicht etwa in Wies¬
baden!

— Personalnachrichten. Geh. Oberregierungsrat
Droege  an der hiesigen Regierung ist nach Köslin
versetzt worden.

■il Orgelkonzert ., Das für heute Mittwoch ange¬
setzte Orgelkonzert in der Marktkirche muss auf Mitt¬
woch nächster Woche verschoben werden . Ihre Mit¬
wirkung haben zugesagt : Elsa Dahkewitz vom Nassau-
ischen Landestheater (Alt) und Ernst Groell (Violine).

— Die Landesbibliothekbleibt bis zum 30. Mai der
Reinigung halber geschlossen,

's— Die Literarische Gesellschaft ladet zu ihrer Haupt¬
versammlung füt Freitag , den 28. d . M., abends 8 Uhr , in

' den Räumen des „Wiesbadener Herrenklub “, Luisenstr . 42,
2. Stoek , ein.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Ein Buch übers Kino . Dr . Prebs gibt bei Velhagen u.

Klasing in Bielefeld ein Bändehen „Kino “ heraus , das in ge¬
drängter Form die Geschichte dieses jungen Kunstzweiges
enthält . Ein gründlicher Kenner der Filmwelt lässt hier
einen tiefen Einblick in die Geheimnisse tun , er führt uns
mit wissenschaftlichen Erklärungen ins Atelier , bringt uns
die Bedeutung der Techniker und Künstler nahe , plaudert als
eleganter Gesellschafter über die Entstehung der Szenen,
Bilder und des ganzen Filmes , würzt , wo es passend ist , seine
Seiten mit gutem Humor und ist allemal ein indiskreter Be¬
gleiter bis ganz „hinter die Kulissen “. Ein gewisser Reiz
liegt in dem Ton , mit dem er seinen Gegenstand behandelt,

- — — >
r NEUE

BATIST- LEINEN-
UND

TENNIS -KLEIDER

BACHARACH
4 WEBERGÄSSE 4

so dass man mit Freude aus dem Bändchen die Belehrung
schöpft über den weiten sieghaften Weg , den die junge Kunst
so erstaunlich rasch zurückgelegt hat und über die
Schöpfungsgeschichte des Filmes selbst . Man sollte , da ein:
gebildeter ' Mensch auch über das Kino wohl Bescheid wissen
muss , die Zeit zum Lesen des Bändchens , das sehr reich
illustriert ist , aufbringen.

* Sport.
Tennisturnier in Wiesbaden.

Am 7. Juni und den folgenden: Tagen veranstaltet
der hiesige Hockeyklub e. V. auf den Plätzen der Kur¬
verwaltung (Blumenwiese) eint Tennisturnier . Die Wett¬
spiele bringen je 5 Spiele ohne und mit Vorgabe . Leiter
und Oberschiedsrichter ist Herr O. Kreuzer . Nennungs¬
schluss 4. Juni abends 6 Uhr . Nennungen und Anfragen
an Herrn W. Fischer hier Rückertstrasse 1 (Telefon 3817).

Wc. Fussballwettspiele in Wiesbaden . Auf dem
Sportplatz an der Waldstrasse trafen sich am Sonntag
Germania -Wiesbadens 1. Mannschaft mit der 1. Elf
der Wormatia -Worms zum Wettspiel, das Wormatia mit
3 : 1 Toren gewann . Über den Spielverlauf ist kurz
folgendes zu sagen : Germania hat Anstoss , verliert aber
den Ball an den Wormatia -Sturm, die in gutem Zuspiel
Vorkommen. Aus einem Gedränge vor dem Wiesbadener
Tor fällt 5 Minuten nach Beginn das erste Tor für
Worms, dem kurz darauf Wiesbaden den Ausgleich
entgegensetzt . Mit 1: 1 geht es in die Pause . Nach
Seitenwechsel drängt Wiesbaden zeitweise, doch der
Torwächter Worms hält glänzend . Bei einem Durch¬
bruch des Wormatia -MitteMurmes fällt durch diesen
überraschend 1 das zweite Tor , dem dann noch kurz vor
Schluss Wormktia durch! 11 m ein drittes hinzufügen
kann. Eckenverhältnis 5 : 6 für Wormatia . Bei Wies¬
baden enttäuschte der sonst so sichere Tormann,
während der Mittelläufer, sowie der Wormser Tor¬
wächter glänzendes leisteten. Das Vorspiel in Worms
endete mit 2 : 2 Toren unentschieden . — GermaniaS
1. Sondermannschaft gewann gegen die nur mit
10 Mann spielenden Kickers-Frankfurt a. M. mit
4 : 0 Toren , Halbzeit 3 : 0, während |die 1. Jugend¬
mannschaft gegen: die gleiche Sportvereins mit 5 : 2
Toren Sieger blieb.

Reise und Verkehr.
— Sommerreisen für Minderbemittelte. Der Bund

Deutscher Verkehrsvereine hat an das Reichsverkehrs¬
ministerium eine Eingabe gerichtet , in der er anregte,
dem durch die Teuerungsverhältnisse besonders hart
betroffenen Mittelstand 1 die Möglichkeit zu schaffen, zur
Erhaltung und Wiederherstellung der Gesundheit und
zur Auffrischung der Nerven, während 1 des Sommers
auf kürzere oder längere Zeit der Großstadt den Rücken
kehren zu können. Der Bund schlägt zu diesem Zwecke
vor , SondeiTzüge zu ermäßigten Fahrpreisen einzurichten,
Gesellschaftsreisen von Vereinen zu ermäßigten Fahr-

Fortsetzung auf der 3. Seite.

^ Hannelore Ziegler
fr‘ II kurzem Abstand am Samstag abend abermals im

Kurhaussaal  getanzt . Obwohl das Pro-
^ kaum neue Tänze ankündigte , war der Riesen-

1fr auf den letzten Platz besetzt — das stolze Bild
| r .fr * Schurichts grossen Musikfesten. Neuer Ruhm
V dle  Künstlerin . Interessant und gewagt von ihr,
1fr nur Wiederholungen brachte , weil man Fleiss
1fr ‘T-iierwerden zwischen damals yUnd heute konsta-

I 6fr'1 konnte , feststellen, durfte bei der Wiederkehr der
| ob allzu erlerntes momentanen Ausdruck des

1 fr's erdrückt , ob mehr Dressur , oder mehr Seele
fr oder, ob gegebenes Thema sich in ihr jedes-

I neu und ohne Schablone. Neue kräftige
-C Cen hatten die Tänze, das war der angenehme
fr ,I'Uc:k, sie wirkten wie in neuer Form aus. ihr ge-
6fr/frt. Es lag also keine Gefahr in den Wieder-

^% U War  der Walzer A-moll von Chopin . Ein
6fr ksal erfüllte sich vor andächtigem Blick. Feierlich
\  fr1 Gebet. In edlen Linien die einzelnen Bilder, nicht

?fcre  erzhafter Standbilder erstarrt die Miene. Und
Ist das eigentlich nicht ihr Reich. Schelm und

(Schalk stehen ihr zur Seite, sie hat Humor in den
Beinen und im Herzen , unbegrenzt vom kindlichen
Steckenpferdspiel über den graziösen lieblich aus¬
gelassenen Kobold im Pizzikatopolka bis zum absurden
Einfall des krummbeinig hüpfenden Libellchens in
Massenets Groteske . Reizvoll wieder — weil auch all
ihre Bewegungen immpr nach ästhetischer Harmonie
zielen — die natürlich -wilde, keusche Freude jungen
Mädchenleibes, der sich, wie im Sonnenschein im grünen
Schutz des Laubes badet, als Strauss ’ lockende Töne
sich zu den „G’schichten aus dem Wiener Walde“ finden.
Kraft und Temperament , souverän , und keck, gesunder
Übermut — das ist Gannes „La Czarine“ und der
Radetzkymarsch. Die Künstlerin bewies wieder , dass
sie die Musik fühlt, dass sie über ihre Technik, die
sie so bravourös hinauswirft , sich selbst doch nie
vergisst . M.-W.

Eine kleine Enttäuschung schien für die Besucher des
Abends wohl zunächst der Wechsel der Bühne , es war bei
gutem Wetter das Podium im Garten vorgesehen . Aber , die
fürsorgliche Kurverwaltung hat im Saal tausende vor einem
quälenden Pfingstschnupfen bewahrt , dtzr unleugbar die Folge
zweistündigen Sitzene in der nur scheinbar warmen Abendluft
gewesen wäre.

Modernes Liebesgedicht,
Von Peter Altenberg.

Ich liebe dich, Paulina , weil du bei Nacht bei weit¬
geöffneten Fenstern schläfst und die Luft deines frischen
Gartens einatmest —

Ich liebe dich, weil du Halbschuhe trägst zu jeder
Jahreszeit , bei Regen und bei Schnee!

Ich liebe dich, weil du „Zugluft “ verträgst , ja, darin
gedeihst!

Ich liebe dich, weil dein Apfelblütenteint nur be¬
handelt wird mit lauem Wasser und billiger milder
Mandelseife, das Stück zu 50 Heller!

Ich liebe dich, weil in einem einfachen schmalen Holz¬
kästchen über deinem Bette sämtliche Werke von Knut
Hamsun gereiht stehen, in blauem Ledereinband I

Ich liebe dich, weil du mich verstehst , und dich, und
alle Bäume, alle Blumen verstehst,

und Franz Schubert verstehst , Hugo Wolf, Johannes
Brahms, und alle schönen Katzen, Pferde, Vögel, Fische,
und auch die heilige Bürde der Einsamkeit verstehst,
noch zu dem allen!
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Ausflug mit dem Xuranio ; 10 Uhr: Kloster jst.ei-i.ack.
2.15 Uhr: Feldberg:

Vormittags-Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Xochbrmman -Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

Vormittags 11 Uhr.

1. Choral: „0 Traurigkeit, o Herzeleid“
2.  Ouvertüre zu „Der König von

Yvetot “ . Adam
3. Albumblatt . .
4.  Schneeglöckchen , Walzer
5.  Mamsell Angot, Potpourri
6. Militärfanfare . . . .

W agner
J . Strauss
Lecocq
Ascher

Nachmittags-Konzert.
4 5Uhr. 248 . Äbonneme»ts-Kc?Hzert.

Städtisches Kurorchestor

Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer
Kurkapellmeister.

1 Spanische Lustspiel-Ouverture
2. Madrigale. . . . . . .
3. Feenmärchen, Walzer. . .
4. Polonäse . . .
5. Ouvertüre zu „Phadra “ . .
6. Malaguefia.
7. Fantasie aus „Oders»“ . .

A. Etiler Bela
F . Maupeou
Jeh , Strauss
J . Svendseu
J . Massenet
M. Moszkowski
G. M. r . Weber

8
Abend-Konzert . ^

249 . Abonnements-Ko®29 V2 Uhr.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtische®
Kurkapellmeister.

1.  Zur Weihe des Hauses, Ouvertüre
2.  III . Finale aus „Der Freischütz “ .
3.  Variationen Uber ein Negerlied . .
4.  Die Schönen von Valencia, Walzer
5.  Ouvertüre zur Oper „Die verkaufte

Braut “ . . .
6.  Mascotte , Walzer Intermezzo . .
7. Fantasie aus der Oper „Rigoletto“

C. M.
E. Wfie fäl
C. -Moren»

F. Sn> etaB
Y Grinh®
G. Tsrdi

Neue hochsommerliche ' /

Kleider , Mäntel , Blusen , Röcke,
Waschstoffe , Seidenstoffe. j . Hertz,

Stosstli i hl

iph . :
Max Helfferish mmum -FmmQHti

9 Taunusstr . 2 Tel . 227 u. 6527

für Strasse und Zimmer
Verkauf und ffäiet©

Bedienung kann gestellt werden . -
Tel . 227 u.

4 »Lederwaren - u. Kofferhaus -E
Grösstes Spezialgeschäft f . Lederwaren , Reise -Artikel u . Koffer am Plat? r
MS. — __ m. _ _ _ _ in jeder Preislage u. Ausführung , ständig über 200 versch . Modelle am LagMaVlievliaSCIieil - Lackleder mit Elfenhein-Auflage die grosse Mode.

weg

Wie
Mtut de lasst - » MMÜW♦ MyMsr

TaunussiraBe 4 K K S T Nfi R & J fl € € 1 iS 1 WslhelmstfaBe LS
Gesichts - u . Kopfmassage , Blaulicht - Behandlung , Entfernung von Sommersprossen , Mitessern , Warzen
Manicure ♦ ♦ ’ ♦ Behandlung von nur ersten Kräften ♦ » ♦ Pedicure

Beckhardt Kaufmann L Go.1 Grösste
Auswahl in

Herren -WösclieAlleinige Verkaufsniederlagefür Wiesbaden der Firma
NASSAUISCHE LEINEN- INDUSTRIEJ. M. BAUM „ _ . .

Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse. Telephon Nr. 854 Hll © S* rpf ®© iSa © | | © ll
. —. s . ----. = ==a Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu massigen Preisen zu führen. *=== === . ■■■—

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunuss'rasse nahe dam Berliner

_Restaurant
gegenüber dem Schloss , n Fernruf 6313 u. 1111. ^

Wein - und Bier -Restaurant 1. Ranges.
Spezial-Ausschank Pschorr München.« .

= ■: ■■=  Dejeuners , Diners u. Soupers . — -

Fremdenheim
im Blumenhaus Jung

Hummer-Majonaise, Schwedische Vorgerichte, Reichhaltige Abendkarte.

Pelzwaren. Neue Modelle in
> Jaökcn,I Mänteln, Garnitüren>

Wüchse in sämtl . Formen u . Farben in grösster Auswahl
Spezialhaüs feiner Pelzwaren

• -DO Q r  Burgstr . 9 F- ernspr . 0S34

Lieblich im Geschmack
3t mein echter Eier - Kognak und gleichzeitg äusserst nahrhaft , da mein Eier -Kojjnak

garantiert nur aus firischen Eiern hergestellt ist.
Unentbehrlich für jedes Cabaret , Weinlokal , Cafes und Hotels.

Ich liefere in ganzen Literflaschen . 290

(Rheinische Likörfabrik.
“elephon 1395 . Wiesbaden Emserstrasse 48.

966 Tel. 6528
Kleine Burgstrasse 2

Sonnige Zimmer
mit Frühstück von Mk. 3,50 an,

Nass. Landestheater.
Mittwoch, den 26. Mai 1920.

161. Vorstellung.
42. Vorstellung. Abonnemente.

Das höllisch Cwold.
Ein deutsches Singspiel in zwei

Akten von Julius Bittner.
Hierauf:

Der Schleier der Pierrette.
Pantomime in 3 Bildern von

Arthur Schnitzler.
Musik von Ernst von Bohnanyi

„ Anfang 7 Uhr.
Ende nach 9Vs Uhr.

Residenz-Theater.
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 49.
Mittwoch, den pö.  Mai 1920

abends 7 Uhr.
Einmaliger Rezitations -Abend

von
L. WUllner.Dr.

WMMZMZMMsN

TAUNUS -HOT»
Rheinstrasse WIESBADEN Rheins^ 1

Erstklassiges Restaurant

Diners — Soupers
Sämtliche Delikatessen der Saisod

Gut assortierte Getränkekarte
Münchner-,Pilsner Urquell-,Dortmunde

Fünfuhr -Tee — Cafe — Konditor^
Konferenz - und Festlichkeitssäle

Separate Salons

KÜNSTLER-KONZERT
der Kapelle JACQUES : ALBAN

MWMMMMWaIäWUMU

T

Corsefs-Ceinfures
Hüffenhalfer

defon 605 Carl öoldsfdn,

Ausführung aller
ankmässigen Geschäfte.
Annahme non Börsen¬

aufträgen.
Sfahlfachoermiefung.

Dresdner Bank
782

Wilbelmstrasse 34
Kapital und Reserven : 340.000,000 Mark

fremder
Huszahlu 11̂ ’
auf örund

Creditbriefen u.

1® f°Wie
e>Qzufü

-tu. Gel

,S> SV«

Kr“ 1'
5>

Un

\3i fi eide,i.r r
W
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BankkommanUite CARL KOCH & Co.
(Kommandite der Deutschen Effecten - und Wechsel -Bank , Frankfurt am Main .)

Mainz a Wiesbaden
Bahnhofstrasse 3 . Wilhelmstrasse 48 (Hotel Kaiserbad , Cafe Lehaain)

Telephon 600, 4483, 4434. Telephon 2871 and 4590.

Erledigung sämtl . bankmäßigen Geschäfte , Umwechslung fremder Geldsorten , Kreditbriefe.

iggasse1 MAINZ.

ORIENT-TEPPICHE
Ludwig Ganz Aktiengesellschaft

Zweigniederlassung Wiesbaden
Wilhelmstrasse 12

, KONSTANTINOPEL - SMYRNA.

□□□□□□□□□□□□□□

Flur¬
garderoben

Korbmöbel
Schlafzimmer
Speisezimmer
KQohen usw.

zu billigsten Preisen . [166
Möbelhaus

.s. Wolf
Inh . Arthur Reinberg

Friedrichstrasse 4L

U. 6527-

'eleph 011

= 726 ^

Platz 6
im
Iß.

□□□□□□□□□
in einigen Tagen. □□□□□□□□□□□□□□□

Simplicissimus
wegen Renovierung geschlossen.

Wieder -Eröffnung

1E>2

er Hof-

»yer-Restaurant
^88. Landestheater

Speisen vor , während und nach
der Vorstellung bei Vorausbestel¬
lung von Pause zu Pause . Erst¬
klassige Rhein-, Mosel- und Bor¬
deaux-Weine.
InVerbindunghabe in demWarte-

raum neben dem Foyer -Eingang
Kolonnade 36, eine Cigarren- und
Cigaretten -Verkaufsstelle einge¬
richtet . Chr . Klauer

M QTIIIßFR Kristall-,Porzeliäh-i- -w I IUL . UL . il I iiYiiswapp .n
WIESBADEN

Häfnergasse 16.

Luxuswaren.
Ältestes Spezialgeschäft an Platze

Gegründet ;85S . :: , - <

Walhalla-Lichtspiele
Mauritiusstrasse 3.Nero

Ein Kolossallilmgemälde aus
der Zeit des römischen Kaiser¬

reiches in
8 grossen Akten . .

Nach Quo Vadis ? das ge¬
waltigste Filmwerk aller Zeiten.

Spielzeit 3, 5t/a und 8 Uhr.

Kinephon-Theater
Erst -Auff iihrung!

Asta Nielsen als „Messe Isabelle'
in einem neuen nordischen Meisterfilm:

Der Fackelträger
Drama in 5 Akten

Leou . seine zwei Bräute
Schwank in 3 Akten mit

Leo Peukert u.Sabine Impekoven
Spielzeit von 4—13 Uhr.

Monopol - Lichtspiele
Telefon 140 WilhelmÜr . 8

Erst -Auff Iihrung:
Zu spät bereut.
Die Tragödie eines verfehlten

Lebens in 5 Akten
In der Hauptrolle: Liane Heid.

Die Kunst beim Weibe
Liebe zu erwecken.
„Aulklärungs“-Lustspiel in 2 Akten.

Spielzeit von 4—10 Uhr.

k Hotel find Badhaus

;ftldenes Kreuz
f(V Spiegelgasse 6

K — "läder aus eigenen Quellen

TaunusTinte
ist die beste!

jRestaurant Mutter EnselI
9 T_ 1. D . . . 1 .  I . If C. . .. . . . . . _ nInh . : Rudolf Kieemann

Telefon 466 Langgasse 52 Telefon 466•

Diners von 12 —272  Uhr S
Erstklassige Köche Prima Weine Kut gepflegte Biere 2

™Städtische Badhäuser=

Kaiser Friedrich-Bad
Thermal- und Süßwasserbäder , Kohlensäure- und Sauer¬
stoffbäder, Heißluft - und Dampfbäder, elektr . Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dr. Tyrnauor , Fangopackungen,
elektrische Wasserbäder ,Wasserkuren , Massagen, JVloor-
und Sandbäder , Raum- und Apparat - Inhalation mit
Wiesbadener Thermal wasser,Weilbacher Sch wefeiwasser,
ätherischen Ölen, Sauerstoff usw. fjieufljatigpJie Apparate.

Badhaus zum Schützenhof
• - Tr Thermalbäder mit Ruhegelegenheit. -

' O. Okrongle
jMIdeauHtellungj
!  G . m. b. H. 1

■TauRu^tr.Z4.NSfte Kodibrunnen.>
Sonntag von 111 Uhri

i
| zzzr zur Besichtigung geöffnet .=
| 300

I
I
I
I

den Sonntagsverkehr zu Ausflugszwecken
^uführen.

I Geldwert des Wetters . Für eine ganze Reihe,
\v'en  es feine schlimmere Störung als
f etter - Oder diesen gewaltigen Geldwert

'T ®m -tters , von dem wir uns gar keine Vor-
:l >b[ erac^en ) bringt T . C. Bridges in einem Londoner

Tatsachen bei . Danach werden die
die die Gasthöfe  und Restaurants derÄrT - - - - -

/,; ^ oigegend durch einen verregneten Sonntag
» ..

} p ö v Ci Italic itlL uv/umag
. . 8000 Pfund geschätzt . Noch viel grösser

eriev7 USSEn’ die die Läden  durch ungünstiges
V > den . Man hat berechnet , dass ein Regentag
L fyfe/ duni den Geschäften des Londoner Westend
■'sHt ^ d̂^dhaden von 120 000 Pfund zufügt . Bei
. !% , ^ gehen besonders die reichen Leute nicht

dd so leiden die Luxusgeschäfte am meisten.
1 in Bon -Street erklärte , dass ein Tag , an

T

dem es fortgesetzt regnet , sich in seiner Kasse dadurch
bemerkbar mache , dass die Einnahmen um 65 Pro ^.
geringer seien als an einem schönen Tag . Geschäfte,
die mit Sommersachen handeln , werden durch ein ver¬
zögertes Eintreten der warmen Jahreszeit schwer
geschädigt . In einem kalten Mai kaufen Herren keine
Leinwandänzüge und Strohhütei Die Verkäufer von
Sportgegenständen fürchten ebenfalls einen nassen und
unfreundlichen Mai als schlimme Geschäftsstörung,
denn es wird dann fast gar nichts gekauft . Den
Häusern , die mit Automobilen , Motorrädern oder Zwei¬
rädern handeln , macht sich ein nasses Frühjahr auch
sehr unangenehm bemerkbar , denn sonnige Tage und
trockene Wege laden zu Auto - und Radfahrten ein,
während das Gegenteil die Lust zum Ankauf dieser
Dinge sehr dämpft . Eine wahre Katastrophe ist eine
verregnete Woche für die Strassen händler,  denn
sie müssen bei Schlechtem Wetter zu Hause bleiben,
weil sie einmal ihre Wagen und Karren der Nässe nicht

aussetzen können und sodann im strömenden Regen
niemand bei ihnen stehen bleibt . Völlig abhängig vom
guten Wetter sind die Speise -Eis Verkäufer und die
Händler mit Gartengeräten . Die Erwerbszweige , für
die schlechtes Wetter „Bargeld “ bedeutet , sind sehr viel
seltener . • Fischgeschäfte z . B. , fürchten heisse und
trockene Tage . In den Zigarrengeschäften kann man
hören , dass bei schlechtem Wetter mehr gekauft wird
als bei gutem , denn die Leute rauchen weniger , wenn
sie den ganzen Tag im Freien sind . Gute Geschäfte
machen bei schlechtem Wetter hauptsächlich die Ärzte
und die Apotheker , denn da nehmen die Erkältungen
und sonstigen Erkrankungen sehr zu.

Xerantwortlieher Schriftleiter :! W. Müller , WlnWf  i|
Sprechstunde (Theaterkplonnade, Ecke Wilhelnutreeee)

vorm. 10—11 Uhr. Fernepreeher 16(0,
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s®dage zu Nr. V,

¥a § ®s - FreisifI @islist ©,
Nach den Anmeldungen v«m II , Mai 1820.

Abel , Hr . Dr . m . Fr ., Königstein Kaiserhöf
Abraham , Fr ., :Trier Kaiserbad ^
Abresch , Hr . Guts -bes ., Neustadt , Rose
Achenbach , Hr . Rent . m . Fr . u, Schwert er, Bonn- Haus Pasquäl
Adler , Hr . stud . med ., Graz Spiegel
Adler , Frl ., Amsterdam Hessischer Hof
Al-and , Hr . Kfm ., 'Hamburg Zum Landsberg.
Apagen , IHi-.,- Kfcln Römerbad ^
Auseknann , Fr ., Eders -heimi Hospiz z. hl . Geist
Archmagi , «Hr . Kfm . m . Fr ., -Köln Zum neuen : Adler
Armsbacher , 11r . Bankier Dr ., Frankfurt Rose
Aronsohn , Hr . .Kfm ., Berlin Hotel Nizza»
Bähi , Hr . Kfm ., KölU Kaiserhof *
Barkenstein , Hr . Kfm -, Düreu Hotel - Wilhelma
Baum , Fr ., Köln Eömerbäd
Bauer , Fr ., Moskau Martinstrasse 7
Bauer , Fr . m . Sohn , Frankfurt Palast -Hot ^L
Beileider , Fr . m . Tochter , Schwede® Römerbad
Bendheim , Hr . Mm ., Neu York Weis .se Lilien
Bendheim , Hr . Kfm . !». Fr ., Darmstadt Weisse - Lilien
Bei , Hr . Kfm . m. Fr ., London Ritters Hotel
Bertram , Hr . Kfm ., Remscheid« , Bellevue
Beuckelmann , Fr . .Sanitäts -rat , Dortmund- Fürstenhof
Bezagu , Hr.
Biffan -e, Hr . m . Fr ., Neustadt (Haardt)
Bickart , Hr . Kifim. m . Fr ., Saarlouis
Btocli , Hr . Mm ., Paris
Bloch , Hr . Kfm ., Paris
Bloch , Hr . Kifim. m . Fr ., Paris
Bock , Hr . Kfm .,’ Köln
Böcken Hr . Reut ., Hamburg

kelBoeekeSmaun , Fr ., Aachen-
Boeckeknann , J „ Fr ., Aachen
.Böer , Hr . Apotheker , Berlin
Boeshens , Hr . Kfm ., Strassburg.
Bofinger , Hr ., Feuerbach;
Böhler , Hr . Lehrer -,
Bo Mag, Hr . Kfm ., Frankfurt
Büttgen , Hr . Fahr . m . Fr ., Köln
Borpond , -Hr .,
von Brandt , Fr ., Paris
Brög , Hr ., «Friedrichshafen-
Brumm , Hr . Journalist , Charlottenburg
Bühring , Hr . Di'.,
Bully , Kr ., Saarbrücken
Bunting , Hr . Kfm ., Bremen
Cant , Hr . Kfm ., -Strassburg
Car sch , Fr . m . Begl ., Brüssel
Christ , Hr . Dr . pliil ., Lübeck
Christmann , Hr . Kfm .,
Coblenz , Hr . Rektor m. Fr ., Köln
Colombe , Hr . Kfm ., Paris
Conols , Hr . Major , Köln
Coullet , Hr .,
Dammaim , Hr . Direktor , Mannheim
Berksen , Hr . Kfm .,
Dick , Fr ., Saarbrücken
Diener , Fr .,

Grüner Wald
Goldenes Kreuz

Kronprinz
Hotel 1 Wilhelma
Hotel Wilhelma

Hessischer Hof
Park -Hotel

Bellevue
Nassauer Hof
Nassauer Hof

Zwei Böcke
Hotel Epple

Zum Landsberg
Weisse Lilien
Bitters Hotel

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Imperial-
Zwei Böcke

Taunus -Hotel
Unter den Eichen

Spiegel
Schwarzer Bock
Hotel Wilhelma
Margarethenhof

Grüner Wald
Hoteil Saalburg

Silvana
Hoteil Wilhelma

Römerbad
Fürstenhof

Palast -Hotel
Tier Jahreszeiten

Spiegel
Goldenes Ross

Dilt -hey , Hr . Fahr . m . Farn , u .‘ Begl ., Rheydt Neroberg -Hotel'
Doernberg , Hr . Kfm . m . Farn ., Leipzig
Dobbelstein , Fr . Ass . m . S'ohin, Essern
Dörrstein , Fr . m . Bed ., Koblenz
Dreyfuss , Hr . Dr . med ., Strassburg
Duloup , Hr ., Paria

Kölnischer Hof
Taunus -Hotel

Erangel 1. Hospiz
Wiesbadener Hof

Palast -Hotel’

Eckern , Hr ., Gevelfeberg
Eckert , Hr . m . Fr ., Frankfurt
Edelstein , Hr . Reut . m . Farn ., Mannheim
Eichen , Hr . Fahr ., Neuhof
El-vers , Hr . Fahr . m . Bruder , Gotha
Emands , -Frl ., Düren
Engelhardt , Fr .,
Engelmann , Hr ., Berlin
Engelim&n-n, -Hr . Kommerzienrat , Neustadt
Enzmann , Hr . mi. Fr ., Gröba
Ern , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Busch du FaBois, ' Fr .,
Feindei , Hr ., Höchst -
•Fost , 2 Fr ln ., Frankfurt
Franktfort , Frl, , Amsterdam
■Fritsch , Hr . FabrikbeS . m . Fr ., Kotttms
Funcke , Fr ., Langenberg
Gaspar , Hr . Kfm . m . Fr ., Paria ' t
Gasch , Hr ., Frankfurt
Gensberger , Hr . Kfm ., Mülhausen!
Gersmann , Fr . m, Frl ., Mülhausen-
Gilllhaun , Hr . Oberleutn . a . D ., Essen
BlöcWfer, Frl -., Stuttgart
GölM , Hr . m . Fam ., Düsseldorf
Göbel , Frl ., Grätsch
Göhring , -Hr .,
Goldschmidt , Hr . Kfm ., BerMi»
Gräfmer , Frl ., , Friedenau
Grossmann , Fr ., Berlin
Gumpertz , Hr . Kfm . m . Fam ., Köln

' Gunggren , Hr . Kfm ., Kristiania
Güweberger , Hr . Kfm . m . Fr ., Basel
Gutmann , Hr . Kfm ., Kassel
Haack , Hr . Gu-tsbes . m . Fr .,

Zur : Sonne
Zum neuen Adler

Kaiserhof
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock
Goldenes Kreuz

Adolfsallee . 19
Christi . Hospiz ! II

Schwarzer Bock
Göbenstr . 31

Nepoberg -Ho t elf
Theodorenstrasse 3

Zur Sonne
Zur Stadt Biebrich

Hessischer Hof'
Geisbergstr . 8

Haus Dambachthal
Spiegel-

Zur guten Quelle
Fürstenhof

Nassauer Hof
Park -Hotel

Blteichstrasse 49
Evangell . Hospiz

Weilstrasse 23
Zum Quellenhof
Hotel Wilhelma

Esplanade
Nassauer Hof

Zwei Böcke
Rosselstrasse 35

Vier Jahreszeiten
- Wiesbadener Hof

Schwarzer Bock

Hänel , Fr :, Strassburg
Heatiey , Hr . Konsul m. ,Fr ., Köln
Hei dem -eich , Hr . Kfm ., Hamburg
Hennig , Fr ., Leipzig
Mensel , Hr . Kfm ., Bromberg

Ems 'er Strasse 37
Nassauer Hbf

Hotel Wilhelma
Zur guten Quelle

Römerbad
Herfel dt , Hr . Direktor Medizinalrat Dr . med ., Ansbach

Kleine Wilhelmstrasse 7
HersfeM , Hr . Direktor m . Fr ., Bad ! Nauheim Kaiserhof
Herrmann , Hr . Ing . m. Fr ., Frankfurt Taunus -Hotel
Herzfelder , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt - Palast -Hotel
Hess , Fr ., Zweibfückeh Hotel Berg
Heym , Fr ., Weimar Pension - Columbia
Hitland , Hr . Kfm ., Duisburg - Schwarzer Bock
Hoffmann , Fr . Rent ., Worms - Hospiz z. hl . Geist
Holländer , Hr . Rechtsanwalt Dr ., Berlin Hotel Nizza
Hommel , Hr . Fabrikbes ., Mainz Sehumannstr . 14
Huck , Fr . mV Schwester , Bremen
Hutter , Fr .,

Arndtstrasse 8
Hotel Berg

Ihlo,tHr . Kfm ., Essen
Ihrig , Hr . KSra ., Nürnberg
Illig,NE-Ir . Direktor , Düsseldorf
Inglebert , Hr . Kfm ., Roubaix
Isay , Fr ., Frankfurt
Jaenisch , Fr ., Stettin-
-Jaenisch , Hr . Kreisarzt , Stralsund
Jensen , Frl ., Erfurt " /
Jentzsch , Fr ., Hamburg
Jordan , Fr7 m . Töchter , Brüssel
Jordan , Hr . iFahr . m . Fr ., Düren
Josselsohn , Fr . m . Kinder .u . Begl ., Wilna

Kaiserhof
Grüner Wald
Taunus -Hotdl

Park -Hotel
Kaiserbad

Pariser Hof
Pariser Hof

Quisisana
Pension Winter

Park -Hotel
Taunus -Hotel

Villa Borussia

Kaempfer , -Hr . Mm ., Saarbrücken Grüner Wald
Kaminsky , Hr . Ing ., Paris - . Kapellenstrasse 56
Kareski , Hr . Direktor , Berlin Kaiserhof
Kastei , Hr . Kfm . mV Fr ., Bad : Münster a . St . Grüner Wald
Kaufmann , Fr ., Frankfurt
Keller , Frl .,
van de Kerkliove , Belgien-
Kern , :Hr . Kfm ., Landau
Keuter , Hr . Kfm ., Köln -Deutz
Kip , Hr . m . Fr ., Neuenhaus-
Klein , Hr . Kfm . m . Fr ., . Sadrllouis
Kleibrus -ky , Hr . Bankier m . Fr ., Paris
Klur , Hr . Kfm ., Köln
Knust , Hr ., Koblenz
Koch , Hr , Kfm . m . Fr ., Essen
Koch , Hr ., Essen-
Koch , Hr . -Kfm ., Hamburg
Kolter , Hr . Ivfm ., Köln
König , Hr . Obering ., Gelsenkirchen
Korn , Hr . Kfm ., «Frankfurt
Kraleman -n , Hr ., Dortmund«
Kranz , Hr . in. Fr ., Soden
Kreglinger , Hr . «Rent, , Antwerpen
Krieg , -Hr . Kfm ., Ed -enkoben
Kr .iese , Hr . Kfm ., Köln
Krönert , Hr . Kfm ., Arosa
Kuglter , Fr ., Frankfurt
Kühn , Fr ., Frankfurt

Kronprinz
Zur neuen - Post

Silvana
Schwarzer Bock

Park -Hotel
Philippsbergstr . 33

Schwarzer Bock.
Palast -Hotel

Grüner Wald
Frankfurter Hof

Zum Kranz
Brüsseler Hof

Zum Landsberg
Taunus -Hotel
Grüner Wald
Grüner Wald

Schützenstr . 4
Gasthof Krug
Hotel ! Dramen

, Gasthof Krug
Kaiser -Friedricb -Platz 1/2

Hotel ) Zentral«
Primavera

Nassauer Hof
Kühnemann , Hr . Kfm . m. Fam ., Kassel « Colonia
Kiillmer , Fr ., Fulda . t Neubauerstrasse 4
Kupfer , Fr . Schauspielerin , Berlin
v . Kusmins -ky , Hr . Schriftsteller Dr . jur .,
Kyemdier , Hr . Senator .m . Fr ., HelSingfors

Gasthof Krug
Haus Wenden

-Schwarzer Bock

Lages , Hr . m . Fr ., Liittringhausen-
Lau , Fr ., Köln
Lazarus , Hr . Kfm ., Köln
Lehmann , Hr . Mm ., m. Sohn , Könitz
Lebndorff , 1Ir . Kfm ., Konstanz
Leutheiser , Hr . Direktor , Giessen
Liegant , Hr . m . Fr ., Paris
Lifschitz , Hr . Kfm . m. Fr ., Leipzig
Lima -nn , Fr . m . Nichte , Wesel«
Lumartz , Fr ., Berlin * '
von Loeben , Fr ., Dresden-
Lob , Hr . Kffim. m . Fr ., Düsseldorf
Lorenz , Hr . Kfm ..
Loyer , -Hr . Ing ., Antwerpen-
Löwenstein , Hr . Kfm . m . Fr ., Elberfeld!
Lourfe , Fr ., Zürich

Evangel . Hospiz
Kaiserhof
Kronprinz

Karlshof,,
Union

Grüner Wald
.-Pension Fortuna

Ritters Hotel
Haus Wenden

Kaiser -Friedrich -Ring 37
Rüdesheimer Strasse 23

Zum neuen Adler
Hotel Berg

% .Gasthof Krug
eld Schwarzer Bock

Römerbad
Lubsaymski , Hr . Kfm . m . Fr ., Wilmersdorf , Samt . Nerotal
Lucom -, Fr . m . Frl ., Homburg , Vier Jahreszeiten
Ludwig , Hr ., Kriegsfeld V Zum Falken
î iitke , Fr ., Koblenz «.«, ’) V Hospiz z. hl . Geist
Maas , Hr . Mm . m . Ff . u . Begl «., Berlin . Preussisehcr Hof
Maggiseheintz , Hr . Kfm . m . Fam . u . Kinderfrl ., Berlin

RössleTstrasse « 7
Manin , Hr . Kfm ., , Hotel Wilhelma
Marang , van Isselveree , Hr . m . Fr ., Brüssel Park -Hotel
Martin , -pfr . Mm . m . Fr ., SChlebusch
Marum , Hr . Fahr ., Sobernihedm
Matt , Erl, , Freiburg
Matth « , Fr ., Berlin-
Maurer , Fr ., Mainz - 1
Mayer , Hr ., Lierschiedi
Maysemhöl -den , Hr ., Stuttgart
Maynaux , Hr . Kfm, , Bordeaux
Meisinger , Hr . Geh . Rat , Berlin«
Mellon , Hr . Kfm, , Niederbronn
Meynadier , Hr . Direktor , Metz
Meyer , Hr . Fabr ., Aachen

)

V

TaunusiHotel
Schwarzer Bock

Mädchenheim
- Kaiserhof

Augenheildnstalt
Grüner Wald
Grüner Wald

Römerbad
Nassauer Hof

Fürstenhof

Middelmanm , Fr ., Langenselbold
Müller , Hr . Kfm ., Brüssel
Nathan , Frl .,
Neufeld -, Hr . Kfm . in . Fam ., Köln
.Neuhass , Frl ., Uerdingen
von Nopitz , Frl .,
Nottin , Fr ., Paris '
Nürnberger , Fr ., Köln
Ostertag , Hr ., Karlsruhe
Puder , Hx. m . Fam ., Strassburg
Palmstroin , Hr . Kfm ., Köln
Peys , «Hr . Kfm -, -Köln
Pezaro , Hr . Klfm. m . Fr ., Köln
Pfeuffer , Hr ., Köln
Pflüger , Hr . m . Fr .., Essen
Philipp , Hr . Kfm ., Köln
Pölt , Fr ., München
Posniak , Hr . Dr . phdl., Paris
Prägen , Hr . Lehrer,
Ratenkamp , 2 Frln ., Bremen
Reisen,S,Hr . Kfm . m. Fr ., Köln
Rerny , Hr . stud ., Nürnberg
Reuseh , Fr ., Passtet
Reusch , «Hr . Student , Heidelberg
Rieliold , Fr . m . Begl ., Kassel
Richter , Hr ., Stuttgart
Robach , Fr ., Niederläuterbach
Rohleder , Hr . Fahr . m. Fr ., Bannen
Röttgen , Hr . Fahr ., Sol-ingen
Roth , Hr . Fabr ., Pirmasens
Rotlistein , Hr . Kfm . m . Fam ., Düsseldorf
Rummel , Hr . Kfm . in . Fr ., Hagen
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Sachs , Hr . Kfm ., Berlin
Salfeld , Hr . Fahr . Dr . m . Fr ., Mainz
Samwer , Frl ., Gefle
von de Saudt , Hr ., Montreux
Schaufler , Hr ., Strassburg
Sch-cller ; Hr .,
Seherp , Hr ., Rheydt
Schleifer , Hr . Kfm ., Trier
Schlemmer , Hr . Kfm ., Bamberg
Schl-osser , Hr . Kfm ., Eschhofen-
Schfcsnus , Hr . Opernsänger , Berlin
Schlüter , Hr . Kfm . m. Fr ., Barmern
Schmal , Hr . Kfm ., Pirmasens |
«Schmelz, Hr . Kfm ., Saarbrücken
Schneider , Hr .,
Schnitzler , Hr . Student , Wetzlar
Schneller . Hr . Kfm . m . Fr ., Di)reu
Schönewolf , Fr . m . -Sohn , Ka -sspl
Schreinemachers , Fr . m . Tochter , Bonn
Schreppel , Hr . Kfm . m . Fr ., Aachen,
Schütz , Hr . Fabr ., Offen-bach,
Schweitzer , Hr . Kfm ., Frankfurt
Schweizer , Hr . Kfm .km . Fr ., Mannheim
Seebeek , Frl ., Bonn
Seligmann , Hr , Bankiel } m. Fr ., Köln-
Severain , Hr . Kunstmaler m . Er ., Berlin
Siegert , Hr . Kfm . m. Fr ., Köln
feoen-ken , Hr . Kfm ., Frankfurt
Sollende , Fr ., Lyck
Spier , Frl ., Königstein
Steinberg , Hr . Kfm ., Moskau
«Stengel, Hr .,
Stokris , Hr . Mm ., Ajnsterdami
Strauch , Hr . Mm , m . Fr ., Kölii
Strauss . Hr, , Fahr ., Essen;
Stupp , Hr . Kfm ., Rodenkirchen
Tatninick . Hr .,' St . Petersburg
Teckenberg , Fr ., Sterkrade
Thomas , Hr . Ing ., Paris
Tönsing , Hr . Berlin
Tutenr , Hr . Kfm . m . Faun , n, Begl ., Trier
Unruh , Hr . Kfm ., Berlin
Utr6 , Hr . Rent . m . Fam .,
von der Veld , Hr . Kfm ., Amsterdam
Wagowski , Hr . Kfm . m . Fam ., Ulm
Wagner , Hr . Fabr ., Zuffenhausen
Wahl ', Hr ., Stuttgart
Wall , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Waldbaum , Hr . Kfm ., Berlin
Wallmuth , Fr ., Giessen
«Wandt , «SChülCrin, Worms
Warten , Ft .,
Wattard . Hr . Dr . m . Fr ., Paris
Waulin , Hr . Mm ., Nizza
Weber , Hr ., Freiburg
Weber , Fr ., Berlin
Wehrli , Fr ., Brüssel
Weiler , Frl ., Köln
Weinmann , Fr ., Mannheim-
Weiskorn , Hr . Dr . med ., Bon®
Wentchcr . Fr ., Dresden
West -ergren . Fr :, Gefle
Willenzky , Frl . Sängerin , Kattowitz .
Wilberdt ", Hr . Student , Euskirchen « ! 1
Wild , Hr ., Neu -Ultau
Windt , Frl .,
Wolpert , Hr . Dr . med ., Berlin
Zanssen , Hr . Dr . med ., Solingen
Ziegler , Frl . Künstlerin , Bonn
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Restauration
Europäischer Hof

32 Langgasse 32
Telefon 698

fctel „WEISSE LILIEN “.
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Maison de familles.
Etablissement de Bains.
S o u r e e ck 1 ’ h 6 t el.

RESTAURANT.
Cuisine frangaise. 326

EDEN-DIELE
vornehmes Weinlokalaus

UerJÄ
Zu® I jell^r«827 Taunusstrasse 27

Telephon 3835

^ . eröffnet* Neu epfiffnet!

Goethe-Stube
Webergasse 37

Frühstücks■Stube— Liners - —
Solide Preise

" ts* - - - -

ŝ önt gepflegte Weine

-yA
„a
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Gust . Fischer
WIESBADEN

Telephon 2413 Moritz&trasse 6

Atelier für vornehme
Maßanfertigung von Kostümen , Mänteln,

Strassen - und Gesellschafts -Kleidern

sretÔ B ^ l
Atelier pour costumes de dame ölegants

costumes , manteaux,
toilettes *de promenade et de soiräe

sur mesure.

-y
y v

’inxä Qi .f\ uckl  von dCT
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rJSC
dcu ^ cfxê -̂ ab ^ fhat
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Laut Mitteilung des Vorstandes des Vereins der Kassen¬
ärzte stellen die Aerzte vom Dienstag , den 25 » Mal
12 Uhr Mittags ihre Tätigkeit fdp Rechnung dep
Kasse ein und behandeln die Mitglieder als Privatpatienten
gegen sofortige Bezahlung . Unter diesen Umständen ist es
der Kasse nicht mehr möglich , die ärztliche Behandlung
in natura zu gewähren . Dasselbe gilt in Bezug auf
die ArznÄ An Stelle der freien ärztlichen Behandlung täid
Arznei tilt eine Vergütung in barem Geld nach den
Bestimmungen des § 370 der Reichsversloherungs-
ordnunn » Da dieser Betrag nicht so hoch sein wird, als die
von den Ärzten geforderten Sätze , werden die Mitglieder er¬
sucht , die Ärzte nicht aus jedem geringfügigen Anlass in An¬
spruch zu nehmen . Der Kassenvorstand ist an dem Vorgehen
der Ärzte schuldlos . Er ersucht die Mitglieder , den Weisungen
des Kassenbüros willig Folge zu leisten.

%

Allgemeine Ortskrankenkasse Wiesbaden.

Der Kassenvorstand:
gez . Gerhardt , Vorsitzender.

Vorstehende Bekanntmachung der Allgemeinen Orts¬
krankenkasse hat Gültigkeit für die Mitglieder aller übrigen
der Vereinigung der Krankenkassen von Wiesbaden und Um¬
gebung angeschlossenen Krankenkassen.

Der Vorstand der Vereinigung der Krankenkassen
von Wiesbaden und Umgebung.
Der Vorsitzende : gez . Gefllärdt.

r — — '—- — ~ - — ^
Damen - u . Herren -Fnseur

Franz Andres
vormals Theaterfriseur Gttrth.

Spiegelgftsse 1, Ecke Webergasse , Tel . 2966
Anfertigung feinster Haararbeiten
Verleihen von Perücken jeder Art
Leichners  Schminke und Puder.io 50b

V_ J

i□□naaaDonaanDaaDQ

I Fes tsaal im liassauer Fof\
Freitag, den 28. Mai, 8 Uhr abends B
= KONZERT = . §

Kühl ’Zahn -Atelier
Wiesbaden, Schwalbacher Str.52,EcReWellritzstr.

Haltestelle der Elektrischen Linie 3.
Telefon 2677 . ■ V -- -  Telefon 2577.

Sprechstunden : Von 9- 6 Uhr, Sonntags von 9 11 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten auch ausser

der Sprechstunde behandelt.
in den meisten Fällen garantiert schmerzloses Zahnziehen.

Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz und kaum unter¬
scheidende Plomben.

Schonendste Behandlung zugesichert . Mässige Preise.

Qertrude Geyersbach
Alexander Ripnis
Raoul Roczalski

Programm:
Beethoven: Mondschein-Sonate

Schubert: Tema con varlazloni
Schumann: Pap/llons
Roczalski : 5 Lieder

Vorgatragenvon A. KiptAi.
Chopin: a) Nocturne, Es-dur

b) Ballade, As-dur
Liszt : a) Valse Impromptu

b) Campanella
Roczalski .- 5 Lieder

Vorgetragen von Frl. G. QeyersbüCti•

Eintrittspreis 20 Mark.

B

□B□B
□B□

° Karten bei Born & Schottenfels , Kaiser Friedrich - g
n Platz , E . Schellenberg , Grosse Burgstrasse und im a
□ Büro des Nassauer Hofes. 323 P
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Wilh. Marweg
44 Luisenstrasse 44 neben dem Residenz- Theater

Telefon 5246.
—üü Uhren und Goldwaren  =

Eigene Reparatur- Werkstätte.
1 c

-SM
Öflji■ '

Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

-«S< .-5-̂ . Jahrgang Rr. »3. Mittwoch, de« 2«. Mai 1920. 8. Jahrgang Nr. 93.

Mniaoung«
Zur ^ Mitglieder der Stadtverordnelen -Versammlung werden auf
is Freitag , den 28 . Mai ds . Js .. nachmittag » 4 Uhr.

^Ürgnsaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst eingeladen.

Z'UU pi Tagesordnung.
«des  Licht - und Kraftstrompreises . Ber . Fin .-A.

der Gasmessermieten . Ber . Fin .-A.!>LU Wlla w - - . . . w
. ,is -bung der Prüfungsgebühren für Wasser - und
' EÄtungen . Ber . Fin .-A.
, tzU? ngerung des Ortsstatuts gegen die Verunstaltuiig der
' Ö Wiesbaden . “ “Ber . Bau -A.

M von""z" ' Mitgliedern des Schulvorstandes der kaufm.* -  it SnJi . ■> wmgneoern oes
’ L ^ dungsschule. Ber . Wahl-Ky ' von Beillüern für das PachN>„7; bon Beisitzern für das Pachtstnigungsamt . Ber . Wahl -A.

\ ’ iWtP bon Beisitzern Vis Mieteinigungsamts. Ber. Wahl-A.
. diV^ ung des Wiiwen - und Waisengeldes für dre Hinter-
; tz' ,°kNen des verstorbenen Oberlehrers Hermann Boerner.

^ ^ »ndumleaung an der Aar - und Holbeinstraße.
y .S des Stadtverordneten Hofmann:
-Dre St .-V .-V. möge beschließen, den Magrstrat zu ersuchen,ykn 5)r»frtpf+pntorT imh deren ^ amrlrenanaeböriaen,?n unständigen Angestellten und deren Familienangehörigen

besondere Brot - und Kartoffelzulage für den Monat
' ' u Höhe von je 30 Mk. zu gewähren." /

nil tt8e deŝ Stadtverordneten Kettenbach.

der hiesigen Allgem. Ortskrankenkasse und dem Aerzte-
aufgehoben ist ? ^ ,, .. .

Kas gedenkt der Magistrat im Interesse der notleidenden
sanken zu tun , welche die Arzt -Honorare , dre von den
^Uatpatienten verlangt und im voraus entrichtet werden, 'batrenten verlangt uno

^ Äst d ' bezahlen können?y  der Magistrat bereit, fall« diese Kalamität sich werter
. ^ wachsê sollte, Vorsorge zu treffen, damit den mittellosen

iloŝ Uken keine körperlichen Nachteile erwachsen?
^ . ^us von Grundstücken im Distrikt Unterschwarzenberg.

^baden , ben; 25. Mai 1920.
\ Der Vorsitzende

her Stadtverordneten -Versammluaz.

Bekanntmachung.
Vom 25 . dS. Mts . sind alle Anträge auf Zuzugsgenehmigung

an den Magistrat , — Büro für Zuzugsanträge — rm ehemaligen
Museum , Wilhelmstraße 52, II . Stock zu richten.

Das Paßamt des Magistrat»
geht von diesem Tage an die Polizei -Direktion über , dre rn den
zuständigen Polizei -Revieren rote Pässe nur an solche Personen
ausstellen läßt , die im Besitze der swie oben) erforderlichen Zuzugs¬
genehmigung sind, und an alle hier Ansässigen, die das 14 . Lebens¬
jahr erreicht haben. Die bisher ausgestellten roten Pässe behalten
ihre Gültigkeit . ^

Anträge auf Ersatz verloren gegangener roter Pässe sind an
die Paß -Zentrale im Einwohner -Meldeamt , Marktstraße 4 I , zu
stellen. Dortselbst werden auch Anträge auf Reisegenehmigung
nach dem Saarbecken angenommen.

Die Gebühren für Ersatzausstellung eines roten Passe» betragen
von jetzt ab 10 Pfg ., für -Duplikat « Mk . 3.—.

Verordttttttg.
Auf Grund de» § 14 der Verordnung über die Freimachung

von Arbeitsstellen während det Zeit der wirtschaftlichen Demobil-
machung vom 28. März 1919 lR .-G.-Bl . S . 955) wird angeordnet

X 8 1-

Wiesbaden , den 21. Mai 1920. 279

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Hier und auswärts wohnende Personen , welche bereit find,

kleine Kinder , namentlich solche im ersten und zweiten Lebens-
jahre , für Rechnung des Fitrsorgeamts oder der General - und
Berufsvormundschaft in Pflege zu nehmen, werden ersucht, sich
baldigst im städt . Verwaltungsgebäude , Marktstraße 1, Zrmmer
Rr . 17, vormittags zwischen 9—12 Uhr zu melden.

Die Meldungen können auch auf schriftlichem Wege erfolgen.
Bemerkt wird , daß für Kinder im ersten Lebensjahre ein Pflege¬
geld bis zu 75 Mk . monatlich gezahlt wird . l »°

Wiesbaden,  dm 31. März 1920.

Der Gemeindewaisrmat

Arbeitgeber im Stadtkreis Wiesbaden dürfen Arbeitnehmer,
die von auswart « stammend, nach dem 24. Mai 1920 ihren
Aufenthalt in der Stadt Wiesbaden nehmen, nur mit Genehmigung
de« Arbeitsamtes der Stadt Wiesbaden einstellen. Die Be¬
stimmungen der Verordnung vom 28. März 1919 finden sinngemäß
Anwendung.

8 2.
Die Genabmigung ist zu erteilen , soweit geeignete Kräfte aus

dem hiesigen ArbettSmarkte nicht vorhanden find.

8 3-
Die 'Genehmigung ist schriftlich unter Angabe de» Beruse » des

Einzustellenden beim Arbeitsamt emzuholen.

8 4.
Gegen die Verweigerung der Genehmigung kann sich der

Arbeitgeber an eine vom Demobilmachungs -Ausschuß gewählte
Kommission beschweren, die sich aus 2 Arbeitgebern und 2 Arbeit¬
nehmern unter dem Vorsitz des Oberbürgermeisters oder deffen
Stellvertreters zusammensetzt.

8 5.
Wer gegen diese Verordnung vorsätzlich zuwiderhandelt , wird

mit Gefängnis bis zu einem Monat oder einer Geldstrafe bis zu
1000 Mk . oder mit einer dieser Strafen bestraft.

8 6.
Die am 7. August 1919 erlassene Verordnung , betr . Frei-

machung von Arbeitsstellen , tritt am 24. Mai 1920 außer Kraft

Wiesbadm , den 17. Mai 1920. 280

Der Demobilwachungs-Ausschuß Wiesbaden-Stadt.
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Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Haus-
bedarssartikel in Wiesbaden vom 9. bis 15. Mai 1980.

(Für Hülsenfrüchte' und Mehl auch im Großbezug.)

Warenart und -meng«

Butter , Eier , Käse und Milch
Margarine
Frische Eier
Vollmilch

Kartoffeln und Zwiebeln
Eßkartoffeln, deutsche . . .

Weißkraut.
Römischkohl, __ . . .
Kleine gelbe Rüben (Karotten)
Gelbe Rüben
Schwarzwurzel
Rote Rüben .
Weiße Rüben
Kohlrabi . . . , . . .
Spinat . . . . . . .
Spargel . . .
Suppenspargel . . . .
Meerrettich. . . . . .
Sellerie . . . . . .. . .
Kopfsalat . . . . . .
Treibgurken (Salatgurken)
Rhabarber . . . . . .
.Treibrettich . . .
.Radieschen . .
Rettich.

1 kg
1 St .'

Häufigster
Preis in Mk.

von bis

28.— 26.—
1.80 2.—

1 Liter 1.60 1,60

1 kg 1.04 1.04

1 kg 3.50 3.50
1 kg 1.40 1.50
IGbd. —.70 —.90
1 kg 1.30 IchO
1 kg 5.— 5.1-
1 kg —.70 1.—
1 kg —.70 —.70
ist. 1 — 1.20
1 kg 1,50 1.70
1 kg 7.20 8.—
1 kg 5.— 6.—
16t. 1 — 2.—
ist. - .70 1,20
ist. - .60 1.—
ist. 5,— 6.—
1 kg - .70 1.—
IGbd. —.40 —.40
IGbd. - .20 - .25
ist. - .40 - .80

Obst
EßSpfel, deutsche;
Kochäpfel, deutsche
.Kochbirnen
Stachelbeeren.
Gartenerdbeeren
Zitronen . , .
Apfelsinen . .
Haselnüsse . .

Fische
: Hering, gesalzen . . .

Seeweißlinge (Merlans) . . . . .
Schellfisch . .
Bratschellfisch.
Kabeljau, ganz . . . . . '. . .
Kabeljau, im Ausschnitt . . . . .
Heilbutt, ganz.
Heildutt, im Ausschnitt . . . . .
Steinbutt , ganz .
Scholle . 1 kg
Seezunge, große.
Seezunge, kleine . . .
Rotzünge (LimandeS) . .
Seehecht, ganz.
Seehecht, im Ausschnitt . .
Salm , frisch, ganz.
Salm , frisch, im Ausschnitt . . . .

Hahn.
Huhn.
Taube

Geflügel und Wild

1 kg 6.— 8.—
1 kg 6.— 7.—
1 kg 6.— 6.—
1 kg 3.60 3.60
1 kg 60. 60 —
1 St. - .60 - .80
1St. 1.40 1.80
1 kg 16.— 16.—

1 St. 1.20 1.80
1 kg 7.— 7.-
1 kg 8.- 8—
1 kg 6 — 6.-
1 kg 7— 7.—
1 kg 10.-- 10.—
1 kg 24.— 24.-
1 kg 36.— 36.-
1 kg 30.— 30.-
1 kg 10.— 10.—
1 kg 36.— 36. -
1 kg 20.- 20.-
1 kg 16. 16.-
1 kg 10.- 10-
1 kg 14— 14.—
1 kg 60.- 60.-
1 kg 80 — 80-

1 kg 44.- 44.—
1 kg 40- 40.—
1 St. 10.— 10.-

Fleischwaren
Die übrigen Fleischpreise werden nur einmal

im Monat notiert und veröffmtlicht
Nierenfett . . . . . . . . . . . 1 kg
kchwartenntagen . . 1 kg
Fleischwurst . . . . . 1 kg
Leberwurst . . 1 kg
Blutwurst, frisch . . . / . 1 kg
Rotzfleisch . 1 kg

20 .-
44.-
44.-
36.-
86 .-
5.-

Hülsensrüchte und Mehl
im Grohbezug

Weizenmehl Nr. v . . . . . .
Roggenmehl Nr. 0 . .

100 kg 240.- 240.—
100 kg 225.- 22».—

J
Brot

Schwarzbrot(gemischtes Brot au« Roggm-
und Weizenmehl) . . . . . - .

DrSgt. " . . .

Kolonialwaren
Weizenmehlz. Speisebereitung, gemischt
Erbsen, gelbe, zum Kochen, ungeschält.
Speisebohnen, weiße
Linsen . . . . . . . .
Weizengrieß . . . . . .
Rei» . .
Haferflocken . . . . . .
Kaffee, gebrannter . . . .8ucker,harter.petsesalz .
Schweineschmalz, ausländische«
Oel . .

1 kg 2.45 2.45.1 Laib 4.60 4.50*

1 kg 2B0 2,80
1 kg 8.80 10.—
1 kg 7.60 7.60
1 kg 10.— 13.—
1 kg 11.— 11-
1 kg 21- 21.-
1 kg 4.60 6.—
1 kg «e.- 56.-
1 kg 4.20 4.20
1 kg —.60 - .90
1 kg 40 — 42.-

1 Liter 24.- 34.—

Heiz, und Belenchtnngsstoffe
Steinkohlen (Hausbrand) . . . .

Braunkohle'

50 kg 18.60 ab Bahnlager
b0 kg 19.40 ab Stadtlager
50 kg 10.20 .
50 kg 15.40 ab Bahnlager
Statistisches Amt.

Bekanntmachung.
Die ftädt. öffentliche Lastwage in der Schwalbacher Straße

wird werktäglich in der Zeit vom 1L März bis einschl. 15. Sep-wrrd werktäglichm der Zeit vom Erz ms nnjchl. 15. Sep¬
tember von 7 Uhr vormittags bis 12 Uhr nachmittag« und von
1 bis 6 Uhr nachmittags in Betrieb gehalten.

Von 12 bis 1 Uhr nachmittags blerbt dieselbe geschloffen.
Wiesbaden, den5. März 1920. - - ■Städt. Akziseamt

Bekanntmachung
vetr. Holzsammeln i.m städtischen Wald.

Nachdem die Holzfällungen im städtischen Wald beendet find,
werden die für das Sammeln von Holz in den Holzschlägen er¬
lassenen Sonderbestimmungen aufgehoben und es treten wieder die
normalen Bestimmungen in Kraft . '•
' _Hiernach ist das Holzsammeln nur den Inhabern von Holz¬
scheinen, welche auf Zimmer 59a des Rathauses ausgegeben werden,
gestattet . Es darf nur eigentliches Raff - und Leseholz, nicht aber
noch stehendes Dürr - und Trockenyolz gesammelt werden . Hau¬
geschirre, Sägen , Hacken und dergleichen dürfen nicht mitgeführt
und verwendet werden und verfallen bei Zuwiderhandlung der
Wschlagnahme.

Das Holzsammeln ist nur Mittwochs und Samstags jeder
Woche/ und zwar von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang ge¬
stattet , an ' den übrigen Tagen und Tageszeiten dagegen verboten.

Es ist verboten mit dem gesammelten Holz Handel zu treiben.
Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmungen werden als

'Forstdtebstahl strafrechtlich verfolgt und haben die Einziehung des
ausgestellten Holzscheines zur Folge . 282

Wiesbaden, den IS. Mai 1920.
Der Magistrat.

Geftorbe« :
Am 17. Mai . Schlosser Emil Staab , 44 I . Ehefrau Regine

Virnich , geb. Klee, 61 I . Elisabeth Schrank , geb. Demare , 65 I.
Am 18. Mai . Privatiere Elise Känieck, 72 I . Witwe Mary

Tappenbeck, geb. Woran , 75 I . Vorarbeiter Heinrich Schmidt,
69 I . Maria Richter, 3 Mon . Heinrich Kilbinger , 3 I.

Am 19. Mai . Rentner Otto Bauer, 60 I . Schüler Paul
Brieger , 12 I.

Am 20. Mai . Ehefrau Elisabeth Erb , geb. Kuhn , 58 I.
Witwe Marie Faß , geb. Leimbach, 88 J . Witwe Theresia Weppel,
geb. Michler , 71 I.

Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.

— Das neue Wahlrecht zum Reichstag in der Form, wie es
das Reichswahkgesetz vom 27. April 1920 und die Reichswahl¬
ordnung gestaltet haben , zeigt einige nicht unwesentliche Ände¬
rungen gegen den früheren Rechtszustand . — Eine grundsätzliche
Änderung ist iitfofcm eingetreten , als man neffen den Wahl¬
kreisen Wahlkreisvepbände  gebildet hat . So gehört der
Wahlkreis Hessen-Nassau , der die Regierungsbezirke Wiesbaden
und Cassel, Kreis Wetzlar und Waldeck enthüls , als 21. Wahl¬
kreis mit dem 22. Wahlkreis , der unter der Bezeichnung Hessen-
Darmstadt das ehemalige Großherzogtum Hessen umfaßt , zu¬
sammen zum XI . Wahlkreisverband Hessen. — Diese Einrichtung
von Wahlkreisverbänden hat folgenden Zweck. Während bis¬
her die Zahl der Abgeordnetensitze in der Nationalversammlung
beschränkt und die auf einen Wahlkreis entfallende Zahl von
Sitzen von vornherein im Wahlgesetz fest /bestimmt war — auH
je 150 000 Einwohner  entfiel grundsätzlich ein Abgeordneter
—■soll jetzt grundsätzlich auf je 60 000 abgegeben« Stimmen ein
Abgeordneter fallen . Es werden daher gemäß § 30 R . W . G.
nach der Stimmabgabe zunächst jedem Kreiswahlvorschlage so
viel Sitze zugeteilt , daß auf je 60 000 für ihn abgegebenei
Stimmen je ein Sitz kommt. Soweit bei dieser Zuteilung der
Abgeordnetensitze Stimmen übrig bleiben , können diese Rest¬
stimmen durch eine im voraus zu erklärende Verbindung mit
anderen Wahlvorschlägen innerhalb des Wahlkreisverbandes oder
durch Anschluß an einen Reichswahlvorschlag Ausnutzung finden.

Hat also der Wahlvorschlag £ . im 21. Wahlkreis z. B.

l50 000 Stimmen , der Wahlvorschlag D. im 22. H
230 000 Stimmen erhalten , so würde , falls die beiden BE st
miteinander verbunden sind (§ 15 R . SB. 0 .) — was Äti'
da beide zum XI . Wahlkreisverband gehören — der Be ,,,der
Wahlausschuß die Überschüsse der Wahlvvrschläqe X. und

- . «. ----- - einen weite«".,.!«..sammenzählen und für diesen Überschuß einen iw“ 1*'m \\
geordnetensitz zubilligen . Und zwar wurde diesen Sitz ^
der beiden verbundenen Wahlvorschläge erhalten (§ 31 gl
der die größer « Ziffer an Reststimmen aufgebracht KL l
würde darnach in dem vorstehenden Beispiel ' Wahwor !" b
zwei Sitze erhalten und 30 000 Stimmen an den Dia? ^
verband abgeben , der Wahlvorschlag J . 3 Sitze erham'̂ l-
50 000 Stimmen an den Wahlkreisverband abgebenl
Vorschlag J . würde sodann vom Verbandswahlausichu ? .̂ e»
vierten Sitz zugeteilt bekommen. Die von den 80 000 eIji>

Iran wieder verbleibenden 20 000 Reststimmen würden d"

sprechenden Reichswählvorschlag zugerechnet. Hätte ^keMt^bindung der Wahlvorschläge Vorgelegen, so wären v... -- ^ M.»
im Falle einer entsprechenden Erklärung gemäß § 1»
direkt dem Reichswahlvorschlag zugeflossen. — Eine ^ KjSiriija
ist auch hssr Wahlschein . Er kommt in erster Linie für sjil
Personen in Betracht , die, trotzdem sie alle Vorbedingung .^ «
die Ausübung des Wahlrechts erfüllen und obwah ^. ü-
Aufnahme in die Wählerlisten oder
Partei geschehen  ist , infolge vorübergehender
vom Wahlorte oder anderweite Behinderung befürcht "
am Wahltag am Wahlorte ihre Stimme nicht abgeben P
wie Bahn - und Postangestellte , Schiffer , Geschäŝ 'LF'
Wahlhelfer , Erholungsreisende , auf Reisen Erkrankte , -Ff }u{io-
die ihre Wohnung in einen andren Wahlbezirk verlegt „M 1'
Stile die Genannten können "von der Gemeindebehörde
Wahlbüro ) die Slusstellung eines Wahlscheines verlangen-^ ^
einer der bezeichneten oder ein ähnlicher Fall vorliegl u ^ e>
besondere die Eintragung in die Wählerliste oder FEArB .}
erfolgt war , worauf ausdrücklich hingewiesen wird,
zur Ausstellung eines Wahlscheines ist auf Erfordern , g Û Hst
zu •machen. — Die Bestimmungen über die Beschast̂ x-E
Stimmzettel  sind in einigen ...Punkten ergänzt -, fp#
bisher auf den Stimmzetteln der Name mindestens eines ^ g,
baten genannt sein mußte und genügte , ist durch 8 24 f
nunmehr zugelassen, statt eines Namens die Bezeichnung ^
wünschten Kreiswahlvorschlags mit der Nummer
liehen Bekanntgabe auf den Stimmzettel zu setzen. * WS
mäßigerweise bedienen sich die Wähler , um sicher iv
jhr Stimmzettel nicht ungültig ist, der vorgedruckten Li " My
und fügen keinerlei Zusätze Hinzu. Das Unterlaffei ^ ^ ^ ra}

n»Lrekturen und Zusätzen auf den vorgedruckten Sti
aus dem doppelten Grunde anzuraten , weil einmal dw,
Stimme für einen der "amtlich zugelassenen WahlvorhEu V
sie von den Parteien aufgestellt sind, abgegeben tver̂ ^ e«
und zum anderen , weil gemäß § 25 K. Mi G „weitere «
den Stimmzettel ungültig machen". ojf

— Die Wahlzeit für die bevorstehendeWahl rau ^ p.
vormittags 8 Uhr bis abends 6 Uhr . Gemäß 8 50 der
dürfen aber Wähler , die um 6 Uhr schon im WahlrauU ® (uff**
waren , im Gegensatz zu früher/noch zur Stimmabgabe j »
werden.

«erantwortlicher Schriftleiter - » . « 41l » , «»»»'

- Für einen 15jährigen Jungen , (Halbwaisen)
Schuhmacherlehrste "̂

mit Kost und Wohnung hier oder auswärts sofort 8
, Der Magistrat , Fürsorgeamt

Wiesbadener Bank
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Aktiva . Greschäftsstaud Ende Dezember 1919 Passiva.
_ n ĉli Yerrechnung des Reingewinns*

1. Kasse . . . . .
2. Fremde Geldsorten u. Zinsscheine
3. Guthaben bei der Reichsbank .
4. Postscheckkonto Frankfurt a. M.
5. Postscheckkonto in Köln a. Rh.
ß. Verkehr mit Banken • . , .
7. Giro-Konto beiderDres «JnerBank

Frankfurt a. M. und Berlin .
8. Inkasso-Konto .. . .. . . .
9. Wechselbestände;

a) Bankwechsel . . . . .
b) Vorschusswechsel . . .
c) Geschäftswechsel . . .
d) Einzugswechsel . . . .

10. Wertpapiere der gesetzlichen
Rücklage:
a) Deutsche Staatspapiere . .
b) Sonstige bei der Reichsbank

beleihbare Papiere . . . .
11. Effekten des Bankverkehrs . .
12. Schuldner in laufender Rech¬

nung (Kredite) . . .
13. Vorschüsse:

a) Vorschüsse gegen Bürgschaft
und andere Sicherheiten . .

b) VorschüssegegenWertpapiere
14. An- und Verkauf von Wert¬

papieren für Mitglieder . . .
15. Hausgeräte . .
16. Hauskonto I:

Geschäftsgebftude . . . . . .
17. Hauskonto II : Erworbene.Grund-

. stücke . . .
18. Kredite f. geleistete Bürgschaften
19. Zinsen-Konto . . .
20. Erworbene Hypotheken . .
21. Mittelrheinischer Verband

Mark
1,210,062

23,266
999,828
30,869

9,210
14,648,584

3,907,439
1,771,966

v
7,773,000

389,125
91,879
2,283

!35
! 85

770,475

141,279
1,054,705

19,683,340

4,025,433
2,897,957

200,595
90,748

1

260,000;

460,002
251,725
98,068

116,800
703

50

41

01

70

60,708,756
88
13

1. Geschäftsanteile (Mitgliedergut¬
haben) .

2. Gesetzliche Rücklage . .
3. Rücklage II . . . . . .
4. Ruhegebalts -Rücklage . .

'5. Sparkasse der Bank . . \
ss. Darlehen auf Kündigung (An

leihen geg. Schuldscheine unserer
Bank) . . . .

7. Gläubiger in laufender Rechnung
(Kredite) . . .

8. Gläubiger in laufender Rechnung
(Könto-Korrente ) .

9. Hypothekenschulden
10. Sicherheitswechsel für geleistete

Bürgschaften .
11. Zinsen-Konto .
12. Gewinn-Anteile

Mark Ff

4,593,055
1,851,512

219,601
371,244

12,589,542

;os
ii
76

;Z0
Ul

4,907,846
06

8,575,799
97

26,744,678
280,000

45

251,725
106,715
217,034

60
47
25

60,708,756

Mitglieder *»!»! und llaftNiiiii u
Zahl der Mitglieder am 1. Januar 1919 . . . . 9070 mit
Zugang in 1919 . . . . , . . . 971 .

ie.
9,070,000.-

971,000.-
M. Hafts«

Mit Sehlgss des Jahres 1919 scheiden aus
so dass in 1920 übergehen . . . - • • . . . 9587

10 041 mit 10,041,000.-
454 , 454,000.-

M. vertat 1
mit 9,587,000.—

Die Geschäftsanteile haben sich um 256,164.35 M., die Haftsumme um 517,000.
Wiesbaden , den 21. Mai 1920.

Wiesbadener Bank für Handel und GewerDe
Hirsch. Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Sohleuoher - Frey . Strohmann . Dr. Frankenbach . Schn®
Druck ven Carl Bitter,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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